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Das Anliegen der Stiftung kulturelle Erneuerung ist, den his-
torischen und sachbedingten Zusammenhang von Wissen,
Kunst und Religion oder kurz: tragender Saulen mensch-
licher Kultur wieder deutlicher zu machen und dadurch dazu
beizutragen, ihre Wirksamkeit und Zukunftsfihigkeit zu
starken. Das kann und soll auf unterschiedliche Weise — nicht
zuletzt durch Publikationen wie dieser — geschehen.
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Michael von Briick

Intercultural Ecological Manifest

It is obvious that we, our children and the coming generations
will face enormous ecological challenges. But there is perplexity
when it comes to finding sustainable ways out of the crisis.

Michael von Briick brings approaches from European and
Asian traditions into conversation, from which we can grow into
a new way of thinking, feeling and acting. The religions and
cultures of Europe, India and China have an enormous spiritual
treasury from which a transformation of our ways of life and a
renewal of our self-image as human beings is possible. For it is
not by threat but by insight that man is moved to transforma-
tion.

The Author:

Michael von Briick, Professor emeritus of Religious Studies, in-
itiator and until 2014 head of the Interdepartmental Program in
Religious Studies at the University of Munich. Member of nu-
merous scientific committees worldwide. He is an ordained Pro-
testant pastor, Honorary Professor of Religious Studies (with a
focus on the aesthetics of religion) at the Catholic Private Uni-
versity of Linz, Rector of the Palliative Spiritual Academy in
Weyarn near Munich and Head of Academic Development at
the University for Life and Peace/Myanmar (under construc-
tion), which links ecological and spiritual concerns. He has lived
in India for several years and has led inter-religious dialogue
projects there. He received his training as a Yoga and Zen teacher
in India and Japan. Guest professorships in the USA, India, Thai-
land, Japan, Latvia and Switzerland. Numerous books and essays
on Buddhism, Hinduism and inter-religious dialogue.
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Dass wir, unsere Kinder und die folgenden Generationen cko-
logisch vor ungeheuren Herausforderungen stehen, ist offen-
sichtlich. Doch es herrscht Ratlosigkeit, wenn nachhaltige Aus-
wege aus der Krise gefragt sind.

Michael von Briick bringt dafiir Denkansitze aus den
europiischen und asiatischen Traditionen in ein Gesprich, aus
dem uns ein Umdenken, ein Umfiihlen, ein neues Handeln zu-
wachsen kann. Europa, Indien und China verfiigen iiber einen
bedeutenden spirituellen Reichtum, von dem her eine Transfor-
mation unserer Lebensformen und eine Erneuerung unseres
Selbstverstindnisses als Menschen auf dieser Erde méglich ist.
Denn nicht durch Drohung, sondern durch Einsicht wird der
Mensch zur Transformation bewegt.

Der Autor:

Michael von Briick, Professor em. fiir Religionswissenschaft,
Initiator und bis 2014 Leiter des Interfakultiren Studiengangs
Religionswissenschaft an der Universitit Miinchen. Mitglied
zahlreicher wissenschaftlicher Gremien weltweit. Er ist ordinier-
ter evangelischer Pfarrer, Honorar-Professor fiir Religionswis-
senschaft (Schwerpunkt Religionsésthetik) an der Katholischen
Privat-Universitit Linz, Rektor der Palliativ-Spirituellen Aka-
demie in Weyarn bei Miinchen sowie Head of Academic Deve-
lopment der University for Life and Peace/Myanmar (im Auf-
bau), die 6kologische und spirituelle Belange verkniipft. Er hat
mehrere Jahre in Indien gelebt und dort interreligiése Dialog-
Projekte geleitet. Seine Ausbildung zum Yoga- und Zen-Lehrer
erhielt er in Indien und Japan. Gastprofessuren in den USA,
Indien, Thailand, Japan, Lettland und in der Schweiz. Zahlreiche
Biicher und Aufsitze zu Buddhismus, Hinduismus und dem in-
terreligiosen Dialog.
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Zum erstenmal in der Geschichte hingt
das physische Uberleben der Menschheit
von einer radikalen seelischen Veranderung
des Menschen ab.

Erich Fromm, zit. nach Evangelisches Gesangbuch.
Zum Lied 395
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Geleitwort

Festzustellen, dass Kultur, dhnlich wie Natur, januskopfig ist,
soll heiflen, dass sie zugleich aufbauend und zerstorend
wirkt, ist mittlerweile trivial. Um sich vor den zerstoreri-
schen Kriften der Natur zu schiitzen, hat der Mensch im
Laufe seiner langen Evolution Vorkehrungen getroffen.
Frithzeitig ddimmerte ihm jedoch auch, dass Entsprechendes
im Blick auf seine Kultur erforderlich ist. Mehr noch: Die
Erkenntnis reifte, dass mit der Zuriickdringung »natiir-
licher« Gefahren die aus der Kultur erwachsenden stindig
grofer werden.

Mehr denn je steht der Mensch deshalb vor der Heraus-
forderung, sich vor seinem eigenen Werk, vor allem was als
Kultur angesehen werden kann, schiitzen zu miissen. Wie
schiitzt der Mensch sich vor sich selbst? Michael von Briick
ist dieser Frage nicht nur im européaischen, sondern auch im
asiatischen Kulturkreis nachgegangen. Das Ergebnis seiner
erhellenden Untersuchung liegt nun vor und die Stiftung
kulturelle Erneuerung freut sich, es in Form dieses Buches
einer grofleren Offentlichkeit zuginglich machen zu konnen.
Sie will damit einen Beitrag zu einer immer dringlicheren
Debatte leisten.

Meinhard Miegel

Vorsitzender des Kuratoriums der
Stiftung kulturelle Erneuerung
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